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meine Seiiung fiir eilige tiefer.
° Diach Der üblehnung ihr. Ellianerß hat Der Sieiciwräi'ibent

Eeu ifienitrumäfuhrer Üehrenbach mit Der RabmeitäbilDung
cau irag .

"' 8um macbfoiger Generingß alß ilieichßn ‚unD Staats-
fnmmiffar für Den SnDufiriebeairf ift Der mehrheitßfoaiaiiltiiche
DieDaiteur illieblig auß qDortmunb ernannt worDen.

‘ SBeim llnierfuchungßaußidiuh für Die älliäravorgange ift
gegen 691 Difiaiere anilage erhoben worDen.

" Qaä Rabineit ßioliiii ift eaniiltig gebilbet unD hat Dein
fliinig Den iEiD geleiiiet.

59de einfinbineiiS‘ehrenbbchl
illianer-Siaufbeuren hat abgelehnt, Die Ranalerfchaft

au übernehmen. fein Graitionälollege aus Dem Bentrum, Der
iBrafiDent Der Stationalverfammlung, .Qerr {fehrenbach, ift
nunmehr bereit, Daö Rubineit au bilben unter hinaus
aiehung Der SDeutfchen Sliollßpartei —— fo ftellte {ich
Daß vielfach wechfelnDe iBilD Der Diegierungßbilbung am
Sonneräiag nachmitiaa Dar.

233er nor 24 6iunDen fchon Die ßöfnng Deä {Rätfelß
gefunDen an haben glaubte, wie wir aus Der alten au einer
neuen fliegierungßfoaliti‘on gelangen iönnen, Der fah ficb
aläbalD wieDer einigermaßen enttäufcht. 99er am Elliittwoch
entfianbene flilod Der.*®iitte entpuppte fich bei genauerem
Bufehen alß eine ßerbinbung von Bentrum unD SDemoa
traiifCher SSartei. währenb Die SDeuifche fliolißpartei, fiatt Den
notwenDigen Qritten im iBunDe au fvielen, leDiglich einen oDer
Den anDern äachminifter ftellen follte. fich im übrigen aber
‚an Der politifchen Sternntwortliehieit für Die Stortfübruna
Der bleichßgefchäfte nicht an beteiligen gebuchte. itfine’
iehr geiunlielte ßbfung, Die wohl nur bei äuherft tatiräftiger
unD gefcbiclter 6uihenführung für einige Seit Cärfolg vers
fvrach. QDie Seutfche iBoliävartei beeilte fiCD. noch ehe ihre
anhangerichaft im EanDe recht erfahren hatte, um waä eß
TICD hanDelte: von Diefer Stoigeburt Deä .‘öerrn irimborn fou
weit wie moglich abauriiclen, unD man iann eß Danach nur
als Rlarung beaeichnen, Daf; SDr. Mauer—Ratifbeuren Die
ihm augeDachte Ghre, ein folcheß Bweiparteieniabinett in 613a
au vertreten, ablehnte. 6ehr begreiflich, Daf; er eä noraieht,
m äßariß" Der (Erfte au bleiben, anftatt in iBerlin ein Sianaler’
umt au nbernehmen. Dem offenfichtlich ungleich mehr (öegner
alß anhanger aur tBerfügung flanDen.

.. Sein rafcher’ümfchlui; hat auch Die ßerliner llniera
hanDler forort wieDer auf anDere QBege gebracht. lberr
Enmborn erneuerte am {Donneräiag vormittag Die ße=
inrechungen mit ‚Den {Führern Der Qeutfchen iliolfßpartei unD
erreichte, Daf; Drefe nunmehr ihre Buftimmung aum vollen
gleichberechtegien (Eintritt ihrer s‚Barieigenoi‘fen in Den Sie:

    

  

 

gierunaäblocl Der Elliitte auäfprachen. 8ei3t erft iann oon .
einer Sloaliiion Der bürgerlichen SJiitteluarteien Die Siebe
fein. 231e Die SDemoiraten haben auch Bentrum unD
{Deutfche äliolfäpartei ihre fachlichen h3rogrammforDerungen
formuliert, ehe volle Cfinigung über Den Si‘urß, Der gefteuert
werben toll, eraielt wurDe, unD berr %ehrenbach wirD
fich nun wohl nicht mehr länger ftränben Dürfen.
an Die Guihe Der neuen ngerung au treten. iBeDenlen hat
er gehabt. unD er hat fie gewih auch noch im Qlugenblicl.
‘QIber Daf; ‚Dali Bentrum ieht Den leitenDen 6taaiämann fiellen
mufs, Darüber herricht fo aiemlich auf allen Seiten volle
übereinfiimmung. Qluch wenn eä nicht Die itärifte Der
bürgerlichen iliarteien wäre, mühie eß fiel) Dieiem Swange
Der IlmftanDe fugen. Qerr {s‘ehrenbach wirD fich vielleicht
leichter Daau enifchliehen, auß Dem sBräfibialgebäuDe Deß
ilieichfStageß nach Dem Ranalerualaiß in Der flßilhelmftrahe au
überfieDeln, weil bei Der neuen Rabinettßbilbung auäDriicilich
unter Den —— wie folI' man fagen‘e‘ -——— .Qiertragßfchliefaenben“ feftn
_gelegt wurDe, Daf; fie nicht etwa nur fith au einem übergangß’
minifterium aufammenfinDen wollten. QBiII alfo lagen: für Die
‚Seit, biß Die Ronferena oon Cäva überfianDen ift. iBielfach wurDe
bereits Die Siirouheaeiung außgefurochen, Daf; Die ältehrheitßa
fvaialifien‘ nur Diefer aweiten Qluflage von ilierfaille an? Dem
fliege gehen wollten, um fich nachher um fo entfdiieDener
wieDerum in Die einftweilen geräumten Siliinifterfeffel nieDer-
aulaffen. wie foaufagen inoffiaiell hingeaogenen SDeutfchen
moliäuarteiler waren alfo, wenn folche iBehauntungen wirf—
liche (SirunDlagen gehabt hätten. nur ßlahhalier .fr'ir anDere
gewefen. Qßie geiagt. man hat gegen Diele Qqufaffung eine
panierene Mauer aufgerichtet. Db unD wie lange fie halten
wirb, ift natürlich eine anDere {frage

tbleibt nun noch Die Dieubefehnng Derienigen illeichßa
ämter, Deren bißherige thaber infolge bei ilBechfelß Der
Beiten vom Cärhauplah abtreten müffen. (Ein (beichäft. Daß
fich hoffentlich glatter unD würbiger vollaiehen wirD, als es
in früheren grillen manchmal gefchehen ift. QBaD über iherrn
{lehrenbach als neuen Ranaler Des Qeutfchen Dietrhß au
fagen ift, mag aufgefchoben bleiben. biß wir vor vollenDeten
Eatfachen ftehen. Sah er felbft Mittwoch noch ablehnte, an
Die Gpihe Der Sieichßgefchäfte au treten, hatte, wie wir glauben
möchten, gana triftige Grünbe. flßenn er itht über
‚fie hinweggeht, fo ficherlich nicht Deßballn weil er Dem
Glanae Der 6tellung. Die ihn ieht erwartet. nicht länger
wiDerftehen iann. über Das illflichtgefübl ruft. unD eine
anDere flßahl icheint nicht mehr möglich -au fein. maß

ältsagniä muh alfo unternommen werDen. Eliielleicht rechnet
äerr fiebrenbach Darauf, Daf; auch anDere Beute Daß rechte
gicfairftginbmä für Die 2age aufbringen wewen, in Der er fich

e n e .

töne; befreite Sleneburg. '
Subel Der äßevölierung. .4

Ülenßburg war am imittwoch Beuge eines hiiiorifchen
Engeß: mit Dem Schlage 12 fanien Die nier {flaggen Der
internationalen Rommiffion auf Dem SDache Deß illenßburger
.fpofeß. 6:3 war ein 6chaufpiel von nur wenigen Sliinutm.
53er iBlati war Durch Slioliaei unD ftäDtifche tliolißwehr aba
gefverrt. Qllß Die {Fahnen nieDergingen, uräfentierten fie.
Gieneralfelretär iBruee, Der Die internationale Rommiffion
vertrat, unD Die franaöfifchen Dlfiaiere grühten ihre i’rarben,
Dann fchritt .‘herr iliruee Die c{rront ab, unD Die Sirunven
aogen wieDer fort. was iliublifum brach im entfcheiDenDen
illuaenhliä in Rubel aus. (‚Don lächleamiauanmammah nah

 

 
 

. yie
beoorftehenDe Erhöhung Der ßeauasgelbez für filmt:
liche Heilungen bewog befonDers in legier Seit Diele
unferer tiefer uns unaufgeforDert au beltätigen. DaB
„‘Jiachrichten u. Zageblati“ liberifchborfer Sageblatt) Die

hefle
Seituna ift, Die Dani voraügliiyr, idaneller ßerichte
erftattuna vollen._l532i.‚';__„.‘:‚jeDe weit teurere iagee=
32 tung bietet. Lbune‘ue'ii ift fie Die w- - ....„.-

gelefen fie
3eitung älBarmbrunns unD feiner Umgebung, Deren
Qluflage von {einer anDeren am Drte gelefenen Seitung
auch nur au einem ßriitel erreicht wirD. sJSSiihrenD
ihres 381ährigen sBeftehensai hat fie Durch ihre hohe
slluflage fiets bewiefen, Dafs fie auch unbeDingt Die

beliebteite
am Drt geleiene Seituna ift. 2luch nach Der. am l.
Suli in Siraft ireienDen 3eiiungsgelD=iSrhöhung ift fie
nach wie vor Die am

meitaua billigl’te
äagengeitnng

Die für ibarmbrriniisßerifmomf unD llmgegenb in
%rage iommt. Diefe ’Iiorteile unD Die Iaifache, für
außerorDentlich geringes ßeaugsgelD eine fachlich
unD parteilos berichtenDe, voraügliche 3eiiung
lefen au iönnen, Die vollen errfag für ieDe anDere, viel
teurere, bietet, unD Die

zugleich Die einzige
flageageitung

am Dite ift follte {leben befiimmen, aus Den oben
genannten unD uns vielfach beitüiigten ßorteilen im
eigenen Sniereffe Die befte üolgerung au aiehen, (Seit)
au fparen, unD au abonnieren auf

nachrichten unD
Eingeblatt

„‘Deutfchlanb, ‘Deutfchlanb über alleä“ raufrhten auf.
SiSlöhlich erfchienen oben im {Eenfier Deß SDachgefchoffeß Deß
Qoieiß awei ileine fchleßwigvholiieinifche {’yähnchen, Die
oon angefiellten Deß {Flenßburger' ßofeß herauägeftedt
worDen waren. 2in6 Dem aweiten Giocl Deä Sliebenhaufeß
wurDe eine Deutfche ßiahne entrollt. iBraufenDe ‚hurraß er-
füllten Die Suft, alß man Daß gewahrte. 93ie blau-weiß:
roten Gähnchen muhien auf Gieheifa Der Rommifiion fofort
wieDer entfernt werben. äBeim lemarfch Der Qllpeniäger
ging ein Slifeifen unD Sohlen Durch Die mienge, unD Die
{taufte Der i‘rranaoien Damen fich: au Swifchenfällen ift eß
ieDoch nicht geiommen. Wach Qlufhebung Der lefperrung
wogte Die EDienge vor Dem fiotel auf unD ab, unD gerr
tBruee, mit Dem iUionoiel im Qluge unD Der unvermeiDlichen
8igarette. fah mit einem verächtlichen Buge um Den ElliunD
auf Daß 801l, Daß feine äreuDe. nun enblich wieDer frei au
fein, taum au aiigeln vermochte. 11m 12 ilhr '80 flJiinuten
trafen Die beiDen iUiinifter SDr. Siöfter unD 6mering mit Dem
fahrplanmäfsiaen Buge von iberlin hier ein. 6ie wurben

 

 

vfiiaiell von Den fiäDtifchen iöehö'rben am tBahnho begrü .
ähnen au (ihren fanD ein lleineß i’yrühftücf fiatt. f 8k

(Staatefireid) in ®ricchenlano‚ ‑‑..,‑
S) er ränienolle flieniaeloß.

‑ aliach Wielbungen auä älthen herricht Dort eine un er
wöhnliche Gv‘pnnung. Ellian befürchtet für Die nächften {agge
einen Gtaatß treich oDer Die Bievolution. {in Der iBevölie-
runng geht Das (berücht, ißeniaeloß habe e53 Durchgefeht, Den
Ronig alleranber aum iliücttritt au veranlaffen, um ©riechena
lanD aur Siepublit au erllären. Eie antiveniaeliftifche tIireffe
führt eine ungewöhnlich fcharfe Gpradie e D ’
Sntrigenfpiel Deß Wiinifteruräfibenten. „Ghigcagsge: Eraä
bune" beftätigt Die Ronferena awifchen Dem Rönig
QlleranDer von Giriechenlanb unD Dem (Erfünig Ronftantin
in Der 6chweia. Rönig Qlleranber erflärte, er wolle Dem
Ehron entfagen IIIID bat feinen fliaier. wieDerum Die Siea
gentfchaft. au übernehmen. Sie nlöhliche S‘ieife illeniaeloä’
nach Sßariß beaweclte, Den Rönig Dileranber aufaufuchen unD
ihm llar au machen. Daf; eine iliücitehr feineß EBaterä una
möglich fei. G‘Z‘r. iheniaeloß, fei entfchloffen, in Diefem äall
Die Eliepubli! Gär'iechenlanb au proilamieren unD iid) aum
prooiforifchen ’‚BrafiDenten au ernennen.

"Grhluhbienfi. „"2:
W SD‘rahtnachrilhten vom 18. 3M”;

„3', anfage Der meutfdien mousbmeie
” 98erlin. 8m Qluftrage Der {Eraition Der weltlichen

mollßvartei haben SDr. 6trefemann unD ßeinae folgenbeß
Efchreiben an ihr. flirimborn gerichtet: ‚machbar! Die
bo‘aialoemniraiilihi’ ßartei‘ Die Ecilnahmm- am eine:
Realition mit Den bürgerlichen Sliarteien abgelehnt
hat. unD eine Roalition aller bürgerlichen Barteien
Durch Den QBiDerforuch Der SDemofratifchen lßartei unmöglich
gemacht war, ertlärt fich Die SDeutfche iBoltßnartei auf 35!:
Befragen grunbfählich bereit, in Gjemeinfchaft mit Dem
Bentrum unD Den wemoiraten an Der iBianng einer {Regie-

( i

rung mitauwirlen.“  

Dev ewige weutfihenhafg. ' ‑ .. ‑‑
(Deut. wem iBeifoiel von sllntwerpen will nunmehr

auch (bent folgen unD eine ähnliche antiDeutfche Ruanebung
veraniialien, wie fie in antweruen ftaitgefunben hat. SDie
Ruanebung foll im Suli fiaitfmben unD fich gegen Die
Belgier richten, Die währenD Der >23efet3ung mit Den SDeutfchen
gearbeitet haben. EDian folI auch in flirüffel Die leficht
haben, eine ähnliche Ruanebung au veranftalten.

äranaöfifdhe {vanbelötammern im fliheinlanb.
iftarie’i. {nach einer äaoaßmelbung auf; Roblena hat:

fich Dort mit (benebmigung Deß franaöfifchen s‚iliinifteriumß
für illußwäriige angelegenheiten unD Deß franabfifchen
Spanbelßminifteriumß eine franaöfifche hanbelßtammer für
Die ätheinlanbe gebilDet. SDie hanbelßiammer wirD ihren
Gib in Eliariß haben, aber in Den oerfchieDenen iliheinftäbten
iBureauB errichten. ‑‑

OZe Muue Der ßolfchewiften.
Seheran. Säle bolfchewiftiichen 6treitiräfte, Die in

CEnfeli lanDeten, befiehen auß einem 2irmeeforpß, uerftc'irtt
Durch ein ileineä Gleichwaber Eilugaeuge unD Raoallerie-
abteilungen. 6taDt unD umgebung wurDen befetat. Qie
bolfchewiftifchen gehiffe fteuern mit ungefähr 15 Rreuaern
Direit auf thaiu au.

Sentfehlanbß übriiftnng.
"M fionDon. SDie balbamtliche „flBeftminfier Qaaette“
fchreibt: Wenn wir Die von Seutfchlanb angegebenen Bahlen
alß richtig gelten Iaffen, unD offenbar ift BlouD (beorge
bereit, eß au tun, müffen wir angeben, Dafa SDeutfchlanD lebt
bemüht ift, feine iBerpflirhtungen aur (Entwaffnung au er:
füllen. 3m anfang war Der iBroaeB langfam, aber fegt
frheint Qeutfchlanb au Der erenntniß au gelangen. Daf; Dafl
hier nicht nur im Qluälanb ibeforgniffe erregt, fonDern auch
im Snnern eine (befahr Darftellt.

Minerifanifche flinleihe für zeutfchlanb.

Siewhort. Qaß 6taatäDenartement in QBafhington hat
Die (benehmigung au einer SDeutfchlanD au gewährenben
illnleihe von 14 Elliillionen SDDIIar erteilt.

mernichtnug einaB franaiififchen ßatnillonß.
‘ßariö. „Siempß“ berichtet. Daf; eh franaöfiicflel

Ebataillon, welches Die 6taDt ibeaanti in Gilicien befeht hatte.
bei Dem iBerfuche, fich nach Der Hüfte Durchaufchlagen, in Der
fliähe von QIDana fich Den Iürien ergeben muhte, Da ihm
Die {Uiunition außgegangen war. -

ßiirgertrieg in China.
.pantan. Sinfolge Des 6iege6 Der 6üDchinefen in einem

Üefeiht gegen Die „Elliilitarifien“ Des morDenß in äunan ift
Der ‘üührer Der EliorDchinefen gehangicfiuniao geflohen. was
ameriianifche Ronfulat in .‘öanlau erhielt einen Bericht.
„wonach Eichangchuniao Die Siliiifion Der reformierten .Rirche
i1! Saotfchguiangegriffen unD Die Siliiffionare getötet habe.



evcan fürchtet. reg Die {Eeinbfeligleite'n aroifcben morbe'nfunb
SüDen allgemein werben. * . e ' 't . -

merfchiebene Sielbungen.‘ ⸗ „„ „.
flamnr. ier wurDe eine antabl Don Snbuftriellen Der?

haftet, weil e währenb Des Rriegeß mit Den Seutfchen
banbel getrieben haben.

hier“. Der Dberfte Diat ift Du Dem (Enttchluh gefommen.‘
hab eine Dieoifion Des türfifchen üriebenbvertrageß
notwenbig tei. -

fltrbeiter unD Ringeftellte.
(Stirßhaven. (Seenbigung Deb Sotfenftreifß.) Sa

Die {Eor erungen Der Sotfen in Der Sauvtfache bewilligt
warben, fann Der Streif alß beenbigt angefehen werben.
Sie veraltete Sotfenorbnung wirD von Der Samburger
Sevutation für SanDel unD Schiffahrt reviDiert. Shr enD
gültiger blbfchluf; erfolgt im (Einvernehmen mit Dem ilielcl
bflß DaB ßotfenwefen fpäteftenß am 1. blpril 1921 übe"
nmmt.

Draaef; SheibmrmwnSonnenfeib.
Seriin. 17. 3uni.

Sie, vierte Straffammer Des Banbgericbtä I eröffnete
heute Die Serhanblung gegen Sermann Sonnenfelb fen..
welcher Der Seleibtgung ‘ßbilivv Scheibemannß. Deb tebigen
Oberbürgermeifters von Staffel, angeflagt ift.

Sn Der Seutichen ‚Beitung war unter Der überichrift „Ser
ßall Sheibemanmelara“ ein blriifel erfcbienen. in Dem eine
(brilärung Deß blngeflagten Sonnenfelb fen. rviebergegeben
wurDe Deß thaltß. Dah auch ihm gegenüber feineraeit von
einer Serrn Scheibemann fehr naheftehenben Seite erflärt
rvorDen fei. DaD für Die Ibtung von Sr. Rarl Sieb-
fnecht unD Stola Euremburg 100000 Smarf von S eiDe-
mann unD Sflera bereitgeftellt worben felen. Ser rtifel
fttihte fiCb auf angaben Deß iüngeren Sonnenfelb, Der feiner:
eit in Soüanb interniert war. (Er hatte feinem iBerteibiger
echtbanrvalt Sriinfnach einen ausführlichen Sericht gebeidt.

in we cbem eß hieß: .Scb fann unter Gib unD unter ungabe
von engen auefagen. Dafs ich feineraeit als gghlmeifter
‚ nterer Dtegierungßbrigabe Den bluftrag erhalten tte. Demo
engen eine iBrämie oon 50000 altert anbaueahlen. Der Sieb-
!ne tober Die Buremburg tot in Den Steicbetag einliefern
rvürbe. Sonnenfelb tunior will auch von Dem Sohne Des
aoielgenannten Sflara erfahren haben. Dah Dieter mit Scheiben
mann 100 000 Elliarf für Die Set auägetehi halbe.

Sie mernehmnug Dea flngeflagten

geftaltet ficb. nahbem ein Sergleichßverfuh gef eitert ift, fehr
nubfr‘ihr ich.'ba Sonnenfelb breit auf feine ne Dnlichen 25er—
hältniffe, Die Seicbichte Der flievolrction ufrv. eingeht unD
vielerlei Singe erzählt. Die in nur Ioiem 8ufammenhang mit
”Der QInfla e ftehen. Ser fBorfihenDe verweift ihn wieberbolt
auf Die efchulbigungen gegen Scheibemann. Sonnenfelb
siegt er habe fchon viel alltaterial gegen Scheibemann Der

; fen unD habe eß verfchiebenen erfonen vorgelegt. ihr fei
werbeftet warben unD nun fei Der effeineß Sohnes mit Den
Beaü lichen hingeben gefommen.
.. uftierat erthauer, Der biechtßbeiftanb Scheibemannß. .
’erflärt. Der Srief Des ‚Beugen Sonnenfelb unD Die ganze
hftion fei einfach ein Srvreffungßmanöver gewefen. Ser blu-
eflagte fegt, er habe nicht behauptet. bab Scheibemann Die
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mie außgefeht. fonbern bat; Der Damalß" im Sienfte
eibemannß ftehenbe Senf Das erzählt habe. (Eine Gir-

efiung will er nicht begangen haben. . J

5
‚ . Sie Reichsfchulfonferena. r

D! Serlin. 17. Suni.
' S Et .b Di B
ihre Sgllfitgrtr‘r‘r'änfgrachgggrn sie”effzbficifrfä‘lfänbäflgoigägä
angenen awei Sagen eine anaahl ßeitiähe formuliert hatten.

. efonbere seinregung boten Die erbeiten Deb illußfchuffeß für
molfbhochfchnlen.

Sie von Den {Referenten vorgelegten Seitfähe bilbeten Den
bluägangäuunlt Der Qlußfprache. n Dem {Ramen Solfßhoch—
fcbule hielt Der blußfthuh fett. obwohl viele iZSertreter gern
eine anDere Seeeichnung gefehen hätten, weil er auch Durch
Die flieichßverfaffung feftgelegt ift‚unb ferner Der Samburgii'che
Staat Die Solibhochfchule bereitß in Den Drganiämuß beB
neuen C‘öchulwefenß eingegliebert hat. Sruno iBürgel forbert
mit StachDrucf eine ftarfere Solisbilbungßmöglihfeit für Die
SUiaffewunD eine energifche Sefämvfung Der gegenwärtigen
Sauvtfernbe Der Solißbtlbung, DeB Rino ä in Der gegenwärtigen
Seitelt. beß‘Barieteß unD ahnlicheß. Ser Seithäftßfübrer DebSeut—
_fchen tßortrunvbunbeß ftellte Die freie sllolfebilbungßarbeit auf
eDem flachen Sanbe Dar unD wieß auf Die ERotwenDigfeit ihrer
.wirtfchaitlichen ÜDrDerung Durch Den Staat hin. Sie Solis—
bochfchulen unD Daö freie Silbungßwefen müffen nach Der
faluifaffung Deß Qlußfchuffeß von ieDer fBeeianu ung fettenä
Deß Staateb freigehalten werben. Ser iBern ichtung. fie
‚finaneiell au ftüteen, Durien {ich aber Staat unD Semeinben
nicht entaiehen. B‘iir Die QIrbeit an Der iBolfßbilDungäarbeit
nvurben befonberß Daau geeignete unD Dafür außgehilbete
arüfte geforDert. {nicht feDer univerfitätälehren Dberlehrer
wDer fBolfocbullehrer fei ‚Dafür eeignet. fonbern nur ein

enfh. Der mit ftarfer innerer inftellnng für Die Solie.

 

ilDungßtDeale eine grobe Segabung. flar unD aneiehenb au :
fvrecben verbinbet.
5, Staatbbiirgerliche Srgiehnng.

’ flach längeren Serhanblungen fabte Der Qluß u für
Staatäbürgerlunbe Seitlähe mit folgenbem 3nhalt: "392m.
Drmgung Des gefamten Bebrftoffeß unD Schutlebeng aller
Schulgattungen mit Dem Seifte ftaatßbürgerlicher Sefinnung
ift Srunbvoraußfehung für teben unterrichtßerfolg in Der
Staatßbürgerfunbe. Sn Der blbfohlufsfla e Der Solfßfchulen
unD in Den entfnrechenben Sflaffen Der itteI— unD höheren
Schulen ift Staatßbürgerfunbe als geionberteß Unterrichten ‚
ach mit in Der biegel awei leochenftunDen, in Den 5 1.
ilDungB—unbSerufßfchuleninentfvrechenberStunbenaahlelfxäu-

leben. Bebrftnffe finb und) illiabgabe Der verfchiebenen Srhui.
attungen Die SrunDtaifachen unD Srunbgebgnfen Der am.
affung, Der flßirtlcbaft. Der ilterwaltung im fteten Sinbltd‘ „auf
tliechte unD S„Bflidhten beB Staat5bürgerb. Saß QIuBlanD ift
vergleichenb beranaueiebem Die überftaatliche mechteorbmmg
ift au berücffichtigen.“ Sie Qlußbilbung Der Bebrer für bieten
llnterricht erfolgt auf Der Sohichule. {für Die fchon im Slmt
itehenben„. Sehrer werben vorläufige ftaatßbürgerfunbiiche
iturfe. lvater auch {fortbiibnngßfurfe vorgeichlagen. „‚._ i

o ‚ ‚- x“

Definfche Iltunbfhau. ‚ ‑
, Steht": _ Sentfebee Reich. T'. „münze '-
:.„ -l- blif ‘ßrenfren. Ser Serfaff ‘ gSJiI'B t

euhifchen ßanbeßverfemmlung begann Die (Einzelberatung
eß (Entwurfs Der Serfaffung. g 1 lautet in Der in",
iernngßvorlage: iBreufsen ift eine Dievublif unD (blieb bei
eutfthen bieicheß. hin Dentfchunaiionaler blutrag. Der hat

flßort ‚bfenublif' Durh „ffreiftaat‘ erlebt wiffen wollten
wurDe von Den fäcrtretern beiber foaialbemofratiftben 536131
teien unD Der Semofraten befämvft unD gegen Die Stimmen?
Der mehren unD Des Bentrumb abgelehnt. Sie Gegner Deb‘
antragß erfiärten. Dah fie leben Schein vermeiben stürmen;
alß ob irgenbeln Bweifel Darüber belieben fbnne. hab Sie M11.
auf Die republifanifche Staatsform fehlegen wollen. Gleiche.
falle abgelehnt. unD was gegen Die Stimmen Des “reg—L
iteilerß. wurben awet W hob Meter! Der Haube,
hineinmfinialbemfrom„mm.emomfimm

 

ü
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Daf; Die tlJlitglieDer Deß thaufeß Soohenaollern für alle äeiten i
abgefeht finb, währenb Der anDere Die Saniiliengüter 1583
Saufeä Sohenaollern alb (Eigentum Der preuhifchen menublif
erfiart. (55 wurDe geltenb gemacht, baf; man Die EBCIFGUUIIQ
nicht mit {Fragen verfniipfen Dürfe‚ Die an anDerer Stelle
ihre {Regelung flnDen.

-I- Sie llnterfnchnng Deebltärgborgänge. Seim unter:
fuchungbaußfchufs für Die ihiäravorgänge im bieichßwehr—
minifterium finD gegen 691 foiaiere blnflagen erhoben
worben. 58th ieht ift in 807 {Fällen entfchieben. 3:1978'611811
ift auf Sienftentlaffung unD Seurlaubung erfannt. währenb
Der Dieft Durch Serfehung unD bileberfchlag feine Srlebigung
fanD. 11m auch Dem llnterverfonal au feinem {Recht au vere
helfen unD unrechtmäßige Sntlaffungen au verhüten, ift ein
rveitereß flieferat, für SBefchwerDen von unterperfonal au-
ftanbig, mit einem foiaier, unteroffiaier unD einem Bivil—
referenten errichtet worben.

Sn-I- Rantefn über Den Dentfrhen Rommnnibmnb.
einer unterrebung mit einem italienifchen s‚Breffevertreter
erflärte Rautßln, in Seutfchlanb fei eine fommuniftifche
bievolution völlig auägefchloffen. (Es werbe böhitenß
fommuniftifche Svifoben geben. Saß thürgertum fei au
ftarf unD au gut organifiert unD werbe iebe Derartige 223e:
wegung erfticfen. Sagegen fehe er, Rautäin, Den Sieg Deß
Soaialiemuß in (Englanb voraub.

Belgien.
x See Reifersfifbrog . bluf eine blnfrage erflärte Der

belgifche Minifter Deß uBern, baf; Die alliierten unD
affoaiierten Mächte nicht Daran Dächten, Den Seutfchen Raifer
in contumeoiam abauurteilen. Sie Silbung eineß Suftiaa
außfchuffeß, Der fich mit Der Schaffung einee ftänbigen inter-
nationalen Serichtähofeß im Sang befaffen folIe, ftehe, wie
Der Elliinifter weiter außführte, mit Der {Frage Der Qibe
urteilung unD blublieferung Des Raiferß in feinerlei Bu—
fammenhang.

Griechenlanb.
2e menigelvä’ Schrecfenbregienent. Sie italienifche iBreffe

veröffentlicht eine unterrebung mit Dem in Sieilanb
weilenben Sriechenfbnig. aonftantin erfiiirte, nach allen ihm
aus Sriechenlanb augehenben 9inchrichten wünfche Das griev
chifche Solf einmütig feine Dtücffehr. Saß molf fei Des
Sierrorß mühe. Den Seniaeloß außübe. Sie innere Sage fei
iammervoll. theniaeloß habe über 5000 hohe Beamte, tltichter
unD foiaiere abgefeht. Sinrichtungen unD Retterftrafen
feien an Der Sageßorbnung. Seht bereite Seniaeloß Die
flßahlen vor, um mit Sinterlift. Setrug unD Gewalt Den
Solfßwillen au fälfhen. Saß werbe flieniaeloß aber nicht
gelingen. unD Der .ffönig werbe aur flierfügung feineß Solieb
ftehen. Bunt Seweiß für Die flhahrheit feiner Qlußftihrungen
verwetft Ronftanttn auf Den franaöfifchen blbmiral Sarlige
unD auf Seneral Sarrail. Die beibe in vernichtenben Schriften
Seniaeloß gebranbmarft unD Ronftantin entlaftet haben.

 

Stiefel.
x Dirne Mngriffe Der nationnltfttfchen älrmee. Sie

türfifchen {Rationaliften haben Den ilbaffenftillftanb ge-
brochen unD Die franaöfifchen morpoften in Den armenifchen
Sbrfern überfallen. an Der .ftiifte Deß Schwaraen ihieereß
haben Die Stationaliften Die Rohlenbergwerfe von Stegli
befeht unD von Den franabfifrhen tBefihern eine Selbabgabe
unD abtretung beftimmter Sergwerfe an Die nationaliftifche
Regierung geforbext. Bwifchen Den au Silfe fommenben
üranaofen unD Den nationaliftifchen Stangen fem es aum
3anwfe. über Defien Qlußgang noch nichtä befannt ift. Sen
türfifchen Stationaliften. Die . in r eit unter Munitionsa
menge! an leihen hatten. ift bei nnahme von Sofanti
ein großes Senat mit birtilleriemunition in Die hänbe gea
fallen Das Die Seutfchen im flßinter 1917 in Der {nähe DeD
SaurfB-Sunnelß errichtet hatten. 253cm Die (Englänber noch
Die 1919 an ihre Stelle getretenen franabfiiclien Sefahungäg
“1199m hatten Die fmunitionevorräte gerührt. _ _ ṅ

Seeufreicb. .’ 4_
» „ :‘" ““4““ .

“x Setttfchle'nbß albrüftnng. Sie _tfdifimerfontiiiffion
für außrväriige angelegenheiten nahm einen ibericht

Sefövreß über Die Deutfche lerüftung entgegen. Ser

Siinifter gab feiner Meinung Dahin Qlußbrucf. Dah. wenn

Seutfchlanb auch gewiffe htunfte Deß Sertrageß außgeführt

habe, eß Doch im ganaen genommen feinen guten Stillen an

Den Sag lege, woburch Die Qlußführung verfrhlenpt werbe.

(Er gab Der feften Soffnung bluäbrucf, Dah eß Der (Ente

fchloffenheit unD Der übereinftimmung unter Den blfliierten

ichliehlich Doch gelingen werbe, von Seutfchlanb Die volle
ftänbige Qlußführung Der Sebinggnegg ‚D‘ifilflflbttl Die 522m
auferlegt warben. u" .‚„4....... —‚

20:6 5a: unD mnäfäbbäi w _‚ „m;
Sefel. Sie Bufammenfunft ’ifchen ßlbnb Seofge

unD milleranb wirD in Soulogne fur mer ftattfinben. Ser

Ütnanaminifter imarfhall. Starthall t’roch unD Sener
übevganb werben Daran teilnehmen.

Dietel. Sie „Seiler Nachrichten“ melben auß ‘Bariß,
bei; elfäffitcbe legeorbnete in Der franaöfifchen Rammer Die
Sewährung Der blutonomie Slfabvßothringenß bean-
tragt taben, unD awar unter Diemfion Deß Üriebenßvertrageß.

btvm. Sie italienifche Diegierung hat Die Qbieberaufe
richtung Der Deutfcben Ronfulate. auf Die Seutfcblanb

nach Dem i‘rriebenävertrage feinen sllnfpruh hatte. augelaffen.

. .. ‚.‚0 Q W‚'. a0

"-H...“ —

{obgles unD promngielleg.
bRerfblgtt fiir Den lt). Snni.

Sonnenaufgang 8" H tlJionDauigeng 727 in.
Sonnenuntergang 82' Sionbuntergang 1010 Elf.

1867 Reiter Starimilian von filte‘rifo ftanbrechtlich erfchoffen.
-— 1884 Maler ßubwig bilchter geft. —- 1918 ftaufafifchsblrmenien
erflärt fich alb unabhängigen Staat.

I: Sinheitliche Srhöhnng Der f‚fbefrgebiihren. Sie bis:
herigen ilSaBgebühren finD lebt. ‚Den veränberten Serhblt-
niffen entfprechenb“, erhöht worbm, unD man hat nach Dem
Sorgehen frember Staaten befonbere Gebühren für Die Göre
teilung von Siehtvermerfen eingeführt. Sa Diefe Sehübren
in Den einzelnen Deutfchen Säubern verfchieben hoch feftgefeht
worDen finD, haben Die Dielchßminifter Des Einnern unD Der
Einengen allgemeine Stichtlinien für Die Staffelung Der (he-
bühren aufgeftellt. in Denen unterfchieben wirD awifchen
Elußlanbßa unD Snlanbßpäffen unD awifchen einfachen bluße
reifen biücfreifea unD Sauerfichtve fen. 3m Snlanbe, wo
Der Dietfeverfehr unbefchränft ift. eht natürlich nur ein
flieht, aber feine iBflicht aur {führung einen SBaffeB. Sie
Sebühren betragen: {Für üußlanbßpäffe 25 am. für 3n—
[anbßväffe 16 im, für Snlanbßväffe im iBerfehr mit Dem
belebten rheinifchen Sebiet, mit Den albftimmungßgebieten
unD mit thnreufsen 5 2171!. {für einfache Qlubreifefichtver-
merfe 15 am, für Siiicfreifefichtvermerfe 25 mit. unD für
Sauerfichtvermerfe 80 SUif. Sie Qlußftellung Der für Den
Rierfehr mit thpreuhen vorerft noch erforberlichen Sicht-
vermerfe erfolgt gebührenfrei. Sür bebürftige Gefüfteller,
namentlich für mittellofe illußrvanberer, fönnen Die Gebühren
von Den tBahbehDrDen ermäßigt ober gana-erlaffen werben.
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. SBezirlswirtfhaftsräte bilben.

‚grfswirtfchaftsräte möglihft Deden müBten.

 

i«EBarrrrbruun.
* Ser Stenographen-Serein „Steige-Schrei)“ SIBarm=

brunn=tjerifchborf befhloß in feiner legten llehungsftunbe
am Sonntag einen QIusflug nah Stonsborf au unternehmen.
antreten um 3 llhr auf Dem Schlobplah. (Säfte, Durh
SUiitglieDer geloben, finb willtommen. Ser Sefuh Der
Hebungsftunben ift leiber ein fehr miferabler. IBenn auch
Die iehigen fhbnen leenbe gerne ins Grete locfen, fo fallen
Doh Die SUiitglieDer fich niht abhalten laffen, an Den
Hebungsabenben teilsunehmen, Die 3er üortbilDung in Der
Stenographie r. Dingt nötig finD. Reines von Den Sitt-
gliebern wolle berge, bei; es einmal in Die Sage iommen
lbnne, Die Rursfchrift n. "em Beben nuhbar verwenben
zu miiffen. QBir haben in Der flBohe fieben übenbe. 'von
enen fehs genügen Dürften, um Die ‘Bromenabe an frequens

tieren. (Es muf; Doh nicht gerebe Die Llebungsftunbe Daau
verwenbet werben! Sie meiften, namentlich funge Stirn
glieDer gehen von baufe fort, mit Der iBegrünDung, in
Den Hebungsabenb gu gehen, Dort fieht man fie aber nihi
Sie SiitglieDer follten Daran Denten, Daf; wir in Diefem
Sahre einen Serbenbsteg in 5irfhberg haben, auf Dem
auh S3armbrunn etwas leiften follte. Dhne llebung ift
Dafsbalber niht möglih Qllfo, bitte, etwas mehr ‘Bfliht.
ge u ..

* Rurtheater. blm Sonntag gaftiert 5m (berolD
aus SBreslau an legtenmale als (Ebwin in Der „(Sfarbasa
fürftin'. Sn Der Sonnerstagtßorftellung erntete Der Saft
ür feine trefflihe Beiftung als Sanilo in Der „Buftigen
itwe“ raufhenben SBeifall. Sie Sonntagvorftellung ver=

fpricht, nach Dem von berrn SerolD bisher (behörten, eine
ausgeaeihnete an werben, anmal auch Das übrige hierfonal
Der Operette gefanglich unD Darftellerifh Durweg Gutes
leiftet. Sie „Gfarbasfürftin“ hat noch heute ihre alte
anaiehungsfraft, beherrfcht noh heute einen großen Seil Der
Winfifprogramms. Sie (bewähr guter miebergabe unD Die
ungefhwähte 3uglraft Ralmanfcher Sinfit Dürften Der
Sonntagsvorftellung ein volles Sjaus bringen.

* hBegen vorfäglicher Branbftiftnng hatte fih vor
Der Straftammer in birfhberg am 16 Suni Der neunzehn:
iährige lanbwirtfchaftliche erbeiter überner Ringel aus
berifhborf an verantworten. Rinhel nahm im oerfloffenen
Qbinier bei/einer Banbwirtin in berifhborf erbeit an
3wifchen ihm unD Der Iochier Der Sienftherrin fam es au
einem ßiehesoerhältnis. Qlls Die fielgen fich niht mehr
verbergen lieben, fuhte er Das flBeite. Qlls er ging, beftahl
er Die Sanbwirtin um einige Rieinigfeiten unD Gelb. 3a:
nähft wanbte er fich nach Saalberg. Sort mahte er eine
unbewohnte Silla ausfinbig, Drang ein unb ilbernahtete
Dort. fllm anbern iUiorgen Durchftöberte er Das Sinus; in
Dem (bleuben, Schritte an hören, lief; er aber von einem
Siebftahl ab unD flühtete. 3g Sein locfte Rinhel einem
fehsfährigen Sungen ein iBear Stiefel ab, inDem er fegte,
Der Sater brauchte fie auf bem gelbe; Sn Seherhäufer er:
folgte feine üeftnahme. (Er wurDe nah Seiborf gebracht
unD Dort in Die i’lrreftanteaselle Des Sprihenheufes geftecft.
Sas wer am 6. üebruar. Sn Der Derauffolgenben Naht
erfholl Durhs Sorf Der Sinf: „fEeuer im Sprigenhaufei‘f
Ringel hatte Die 3elle Durch blnaünben Don Stroh ‘ aus
Dem Strohfacf in SBranb gefeht, um, wie er heute behauptete,
fih Das lieben au nehmen. Surth feine bilferufe wurDen
Die Sorfbewohner auf Das Sauer aufmerffam. Qlis Der
illmtsvorfteher fam, fhlugen Die ülammen bereits an Der
Sellentür — Die Sranblegung war an Der Shwelle erfolgt
-— hoch, Die Sielung war Durhgebrannt, üunlen fielen ins
(Erbgefhoh. Rinhel wurDe in bewuhilofem 3uftanbe ins
greie gefhafft unD nah birfchberg ins Rranfenheus ge-
bracht. Sas wegen Des Siebftahls in icrifhborf gegen
ihn eingeleitete Strafverfahren führte am 10. QIpril 5a feiner
Serurteilung gu Drei Ellionaten Sefängnis. fliegen Der
vorfählihen Sranbftiftung erhielt er unter 3ubiligung
milDernDer llmfiänbe aufählih acht iUionate Gefängnis.

" ‚er Insfchnf; Der banDolefamInern beriet in (Bbrlig
am 8. 3uni u. a. über Die Sieuorbnung Des banbelsfammera
wefens im SRegierungrbegirf ßiegnih. Sie tünftigen Snbuftrie-
unD banbelsfammern follen als erbeitgeberoertretungen neben
Den Dlrbeiterfammern Den SIBahltörper für Die au errichtenben

Sie 3ahl Der Itammern im
bieiche wirD entfprechenb Den zu bilbenben ßegirtswirtfchaftee
räten auf eine böhftgahl au befhränten fein, foDaf3 befonDers
in Slireuhen Die vielen tieinen unD mittleren Rammern auf:
gelöft werben müffen, weil fih Die Segirfe Der Snbuftrie:
unD banbelsfammern mit Den fünftigen Srenagn “er; Sei

m o5 r
iegnih fei nah Dem fommenben Dieihsgefe; höchftens mit
wer Snbuftrie- unD Spanbelsfammern au rechnen. Sie
fehigen Rammern mühten fih Daher,- ohne Den gefeglichen
3wang abauwarten, fchon fegt an größeren leiftungsfähigen
Römerfchaften aufammenfchlieben. (Es wurDe befhloffen, in
awei SonDerausfchiiffen Die 3ufammenlegung zu erörtern.
Ser eine blusfhub wirD Die Sjanbelstammern (bbrlih,
birfchberg, ßanbeshut unD Bauhan, Der anD ere Die Rammern
von Biegnih unD Sagen vertreten.

* Sie aleifheerforgnng Sreslans ift eine überaus
traurige. Sie 3ufuhren von Schlahtoieh finb ieht fo
gering, Daf; 6—7 flohen vergehen Dürften, beoor eine
halbe fiBohenration abgegeben werben fann. iUiit Shweine-
fleifh fteht ea noh beDeutenD fhlechter, Denn von Sgnuar
bis Mai wurben nur 84 Schweine eufgetrieben. Es wurDe
auslänbifches fonferoiertes {fleifh für 15 hilft. Das iBfunb
ausgegeben, wurDe aber Durch Die Serbilligung Durh Den
Staat auf 10,70 gefenft. Sie Rationierung begüglih bes
Schweine, Ralb- unD bammelfleifhes wirb fih nicht mehr
ermöglichen laffen. Son awei Schweinegenoffenfhaften, auf
Die man grobe hoffnungen fegte, warben im gangen 85 (i)
Schweine geliefert, nnb wollen Diefelben bis (Enbe Segember
noch 200 (l) Stücl liefern. EBresl'au braucht 1000 3entner,
um Die Seleierung mit 100 (Dramm an beliefern. Sie
lehte Siehaählung hat feftgeftellt, Daf; Die 3ahl Der Shwerne
von 0 auf Dm fUiillionen geftiegen ift: ob Die Srohftebt
etwas Davon profitieren wirb, ift febr gweifelhaft. (blber in
Den (befihäufern, botels unD Sars gibt er gleifh in Stille
unb {fülle Sie Shriftitg. Sie Selieferungen mit Rlein-
oieh gingen in Den legten ehren wie folgt anrüd: Semmel
1917 10 906, 1018 6899, 1919 8828, 1920 298 Stiid;

 



Siälher 1917 29 876, 1918 11 364, 1919 3296, 1920
2579 Siüd. Sie Selieferungen finh mertmürhigertveife mit
her (Erhohung her mrehutiion anrüdgegangen -—— auch ein
3eichen unferer Seit.

——‘*——

28m: unh pfliewirifchafi. .
Ser Staub her Mart.

Sie nachfiehenhe Sabelle befugt. wieviel Mart für
100 (Salben. hanifche‚ hfierreidnlche. ungarifche oher tichechifcbe
'Rronen. fdtweiaer unh franaöfifche {traut unh flire fowie für
l Sollar unh 1 ‘Bfunh 6terling gezahlt wurhen. (.lbrief“ = an—
geboten: ‚Gßelh‘ == gefucht.)

 

16. 6. ötanh

(9er Brief 1.8. l4

1896.40 1428.60 1431.40 170 am.
c 650.65 659.85 660.65 1,15% .

153—.70

17. 6.

(8er |lBrief

1898.60
Rronen 649.85
ilranl

Shrfenbliihe

olianh . . (bulhen
anemarl .

6ci..ueia. .
hlmerita . . Sollar
Englanh . iBfunh 15:55 15:95

antreich . man! -- --
talien . . 8ire 224 224.50

‚DLÖfterreicthonen 26.09112 26.15%
.tln arn . . Shronen 21.97 22.08 .
‘i‘lfcgechien . Rronen 85,40 85.60 87.15 85,85“ 85 ‚

Serliner mrohnltenberlehr. älmtlich feftgeftellte
tlireife her Serliner iBrohuttenbhrfe am 17. Suni: ‚hafer per
1000 Stilogramm auf lelahung 2380—2400 Mart ab 6tation.
zenheng feft.

Sliichtamtlich finh folgenhe Sreife ermittelt. alles für
50 Rilogramm ab 6tation: (Erbfen. lliittoriaerbfen 140
hie 150 Marl. gelbe unh grüne (lichten 100—125 Marl.
Selufchlen 85-95 Marl. Qlclerbohnen 85-—95 Ml..
Micten 70—75 Marl. Rubinen 45—65 Marl. 6erran
hella 45-—50 Marl. Mietenheu. lofe 19—21 Marl,
Stroh. hrahtgenrefat 8—91/2 Matt. gebünhelt 8—9
Mart. Srodenfchnihel 57-68 Marl. ‘Batent 6teffen
95 biß 100 Matt. _„x 1.

* Mieberbelebuug her ‘Birmafenfer Schnhinhuftrie.
Sie Serbanhlnngen, hie in s‚litirmafenß mit 28ertretern her
{Reichäregierung unter Mitwirfung her banerifchen fliegierung
ftatifanhen, haben gegeigt. baB eine Mieheraufnahme her
ältrohultion. hie im hringenhen Sntereffe nicht blofs her
lBirmafenfer erbeiterfchafh fonhern auch heh inlänhifchen 523e:
harfß an Giebrauchäfchuhwerl liegt. nur henlbar ift. wenn
,guvor hie 8ager wenigftenß ieilweife geräumt finh. Sie
äßirmafenfer thufirie ift bereit, bei hem 93erlauf her ßagera
ware billige ißreife au ftellen unh hen Setrieb fofort nach
Eingang bes Gegenwerteß weiter au führen. unter beihen
illorauäfehungen hat haß Steich grunhfählich feine äilfe hahin
gugefichert. haft hie flieichßfchnhoerforgung 65. m. b. .83. aus
hen ‘Birmafenfer Seftänhen Maren hurch anlauf entnimmt.
um bahurch her thufirie neue Setriebßmiitel auauführen.

 

156.80
224.75 225.25

26.841/2 28.40%
22 09 22.15%
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" fllue hem (berichiefaan’i’ ‘
,0."

9 filmerilanifche urteile im mheinlanh. Scißflaiii‘e'ri-
fanifche Militärgericht in Robleng' hat einen Mann. in heffen
Mohnung eine- heutfche Mitnle. awei heutfche Citibel unh ein
heutfcher Militärrocl gefunhen worhen waren. wegen 58er-
lehung heB amerifanifchen Maffenbefihverboteß au fechs
Monaten Bwangäarheit verurteilt. —- (Ein Mann aus
Stehlen. her eine {älafche Rognat an einen Seutfchen ver—
fanfte. hie hiefer bann mit Miffen beß illeriäuferß’eine’m
ameriranifchen Cäolhaten wieher verlaufen wollte. wurhe non
hcmfelben hiericht au 1000 Ml. (öelhftrafe verurteilt.

quine 8ilmbetehrnng.. - «-
' g. tEon Gonrah Suhwig. . -.....

. nie etwa au Seginn hiefeß Sahrhunheriß hie erften
ßichifpieliheater auftauchten, hatte ich auB mancherlei GSrünhen
eine fiarte leneigung gegen hie älimmerlifie. unh ich bes
fchlof;‚ biefe Stätten überhaupt an meihen. um fpäter einmal
mit Stola tagen au tönnen, ich fei noch nie in meinem Beben
in einem flino gewefen.

Mittlerweile habe ich mich verheiratet unh lonnte nun
meinen Munfch nicht hurchfehen. henn fchlieftlich gelang eh
meiner {Frau hoch einmal, mich gu einem SerfuCh au 58'
wegen. befonherä hurch hen fteten Spinweiä. hah man hoch
nur etwas beurteilen lhnne, waß man auß eigener anc
fchauung tenne. 6elbft mein hartnäctigeß Giräuben. unter-
ftüht hurch meine Sehnuptung, bafi man oiel beffer über
etwaä fchreiben fönne, fe weniger man fein urteil hurch 6616?
fenniniß trüben Iaffe. half nichtö: ich mufsie mit. _

unh nun hatte ich eine Beitlang Dherwaffer. Saß
6chauerhrama. haß ich mir in einem Rino einer fleinen
lBrooingfiaht anfehen mußte, bot mir wochenlang Material
au hen abfälligften themertungen über hie Serfchanhelung
heß Gleichmaclß unh her lBilhung unh alä ich zum zweiten-
mal miiging, gefchah eä nur, um mir neuen 6toff aur Ser-

' tichtlichmachung hiefer neuzeitlichen (Errungenfchaft an holen.
über meine {Frau war hurch hen erfien Miherfolg gewihigt
geworben. hie {Pilmtunft hatte auch mittlerweile bebeutenhe
Sortfchritte gemacht unh hie Qlußbeute für hämifche 38e—
mertungen war erheblich geringer geworben. unh mit her
Bett muhte ich fogar einfehen unh augeben. hafs man mit
einer einfachen lelehnung nicht einer Cächöpfung begegnen
lann. hie neben hen bißher gelannten awei Megen her (559
hanlenübertragung von Menfcl) an Menfch. hem geforochenen
unh gefchriebenen Mort. hen hriiien Meg her Glehantenv
übertragung hurch haß bewegliche 28ilh freigemacht hatte. _

. Seltene nun erhielt ich eine GEinlahung au her Sor-
führung eines fogenannten ßehrfilmß, her hie Miriung beä
firiehenßvertrageß uon illerfailleß veranfchaulichen follte.
Sich muh geliehen. hah meine Steugierhe äußerft rege gec
.worhrn war, henn in mühfeliger erbeit hatte ich feinergeit
fhen hiclen {S‘oliobanh hurchgewälat, her befiimmenh für
unfere Giefchicle ift unh heffen Renntniß eigentlich fehem
Seutfchen vonnhten ift. her fich mit unferer nolitifchen unh
wirtfchaftlichen Bulunft befchäftigt. Sch fonnie mir aunächlt
gar nicht vorfiellen. wie es möglich fein follte. hiefe;
äBaragrauhenwerl im Silbe oorauführen unh ich muftte nach
her Sorführung angeben. haft mein Miherftanh gegen hen
Silm hurch ihn überwunhen unh ich auf her ganzen Einie
gefchlagen war. Sn urachtooller alarheit wurhen hier. gen
ftüht auf überfichtliche8‚ bilhhaft georhneteä. niemals er:
mühenheß .Bahlenmaterial hie {Forherungen unh ihre
Ehrungen befonhere auf unter Eirtfchaftßleben oorgeführt
unh fe ein Ginhrucl vermittelt. her zweifelloß fich hem (tie—
hächtniß leichter unh fefier einhämmert. als es hie längfien
ertitel unh hie außführlichfien fliehen vermhchten. Sefonhers
wirhcngäaoll wurbe her Stachweiß geführt. wie unter her er-
hrüclenhen Macht hiefer ßeftimmungen unfer Mirtfchaftin
leben eritarrt nah wie mit benßochhfen amtltieherrhein. an
herhtuhr nah inDberfchleften baß Setzer auf hen am
herben von vielen Seutfchen auageblafen wirh.) „93‘;‚(893.„
1’122memm ._ . . wie.»
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' "’ Serifilm ifi im szluftrage her Huliurliga in Serlin W. 85,
hergefiellt unh vorgeführt worhen, hie fich bereiiß hurch hie
ßeraußgabe einer aufammenfaffenhen tBrofchüre’“) um hie
Renntnie heß Slierfailler Serirageß ein befonhereß Serbienfi
erworben hat. Ser {Eilm foll in her nächfien Seit feine
Steife hurch Seuifchlanh antreten unh eh wäre au wünfchen,
hanf; er auch in haß neutrale unh feinhlidfe Qlußlanh lommen
wurhe. um hort hie Streife fiärten au helfen. hie in wohl:
verftanhenem gegenfeitigen Sntereffe für eine Mitheru g heh
wertrageß einireien.;;gg‚-,* ‚ - ‘ “Mr“134‘543" „ : ‚ .3
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Iltah unh gern.
o anch hie 6clmluerfc'inmnihftrafen fieigen. Sie

emulverfäumnihfirafen fieigen wie alleh anhere. Geit hem
vorigen Sahrhunhert betrugen fie in manchen SBeairlen
25 ältfennig biB 2 Mart auf hen Stag. Ser Minhefibetrag
entfuricht hem heutigen Gielhwert unh hem erbeitßverhienft
bes hie 6thule verfäumenhen Siinheß nicht entfernt mehr.
Ginaelne Cächuloerwaltungen haben heßhalb angeorhnet. hen
Seit: unh (helhverhäliniffen hierhnung an tragen. Sabei
fallen hie örtlichen unh häuslichen illerhältniffe berüclfichtigt
werben. Sie Qielhfirafe foll aber fo feftgefeht werhen. hat;
fie ihren Bwect auch wirtlich erreicht. Sie erlehigten (6qu:
firaflifien gehen an hie Cächulleiter aurücl. Siefe haben ihre
fchnelle unh t‘virffame (Erlehigung im Qluge au behalten.
äliachb vier Machen foll hie Drtßpoliaei in anfpruch genommen
wer en.

o ßchwefternrat im Rlofter.
barmhergigen 6chweftern ift eine ert Qluäftanh außge-
brocben. Sie Drhenfchweftern verlangen alufhebung her
befiehenhen firengen Drhenßregeln. Serbefferung her Roft
unh mehr {Freiheit gollte ihren {Eorherungen nicht entn
fvrochen werhen. fo wollen fie hemnächft im Rloftergarten
eine Slioltßverfammlung veranftalten. in her ihre Sorbe-
rungen aur öffentlichen flluäfvrache gebracht werhen follen.
[Eh wurhe ein 6chwefiernrat gebilhet. her hen 6tanhbuntt
her 6chweftern gegenüber hem GSrgbifchof vertreten foll.

o Gelbfthilfe gegen hie hohen Dbfthreife. (Eine hier:
fammlung heß Mürgburger Seriehräuerfonalß befchlofi. vom
18. 3uni ab fowohl hie annahme unh hen Sranßport oon
Rirfchen. wie heä Dbfieß überhaupt, folange gu verweigern.
bis hie Sllreißfnannung awifchen Srgeugerv unh Serbraucher-
breiß von üall gu ‘Jyall im Senehmen mit hen ßertretern
heß Seriehräverfonalß feftgelegt ift.
o Munitionhegblofion. Ein hen Munitionßverlegungße

wertfiätten Stute Mühle in Surg bei Magheburg wurhen
hurch eine (Ervlofion awei erbeiter getötet unh einer fchwer
verlegt. (Sirft vor turaem finh hurch eine ähnliche (Erblofion
an her gleichen 6telle hrei erbeiter getötet worhen.

o Qlufgehec'tte merfchiebnngen bon Millionenwerten.
Sholg im Merte von 85 Millionen Marl iollte auf gefälfchie
Qluäfuhrbewilligungen von .S’iönighberg i. ‘Br. nach 511910115
oerfchoben werhen. Sie %älfchungen‚ hie hie —- natürlich
gefalichie — unterfchrift heä meichälommiffarß für (Eins unh
Qlußfuhrbewilligungen. Gicheimratß Sreahelenburg. tragen.
wurhen fehoch im lebten Ql'ugenblict enthec‘r’t unh iBeamte
heß Bauheävoliaeiamtß nahmen in iBerlin hie beteiligten
SBerfonen. unter henen fich auch ein Gleheimer hofrat befinhet,
feft. -- (Eine gefälfchte (Einfuhrbewilligung auä berfelben
äalfcherquelle tauchte in (hlberfelh auf. Qluf Gärunh hiefer
(Einfuhrbewilligung wollte haä hortige Rohlenamt ein Santa
fchiff mit 500 Sonnen iBengin im Merte von 12% Millionen
Martnhereinbringen. Sie 6taht (Elberfelh hürfte hurch hie
au fpat enthectte Üälfchung einen Echahenhon etwa acht
Millionen Mart erleihen. —-— Surcl) gefälfchte (Ein: unh
aluäfuhrhewilligungen hat ferner ein Mann. her angeblich
Qlchenbach beißt, hie anfsenhanhelßnebenltelle in 28erlin. bei
her er eine anftellung gefunhen hatte, um mehrere Millionen
betrogen. weltbähtgt wurhen hurch ihn auch in hohem
Maße eine Sarmfiähter Sant unh hie iBerIiner Gefanbifchaft
eineeä getaner}, neuen gaateßb ‑ -

ro anll‘inn ng. er hurch feine {flü e ariB—J
Salar (6enegambien) belanntgeworhene franahfifgche glieger-
leuinant mager ift am 9. b. Miß. an einem üuronafluge inSillallcowblan bei ‘Bariß geftartet. 031 erreichte Seriin-
Sohannißthal um 11 llhr vormittagß, flog am 10. h. Mtß.
mittagä nach s‚ltofen weiter. wo er von 11/2—5 llhr nach:
mittags. ruhte. 11m 7 Ilhr abenhß wurhe Marfchau erreicht.
nach einem fliegenflug in nur 300 Meier {Flughöhe Sie
artige 310985630 hägrcä—Füfläiarfchau hat henmach 91/4 Stumm

.agen. er eg rt weiter ü ‑é ' "anobel nach Biom. bei Sulareft, Ronuann

0 G/heleute als geirathfchwinhler. Surch einen abgea'
feimten fieiratßfchwinhel wurhe eine s«Berliner Same um
85 000 Matt betrogen. 6te hatte einen Mann. her fich
QIbotheter unh hihemifer Rothe nannte. lennen gelernt. M)
mit ihm verlobt unh ihm hie 85000 Marl für hen antauf
eines Srogengefchäfteß gegeben. Ser Mann. ein früherer
Staufmann Mihuweit. her bereits elfmaL anleht mit Buchtu'
hauß. vorbeftraft ift, ift mit hem Gelbe verfchwunhen. Saß
fchhnfte aber ift. hat; feine Ehefrau—hem er ift verheiratet
.-- bei hem Gchwinhel mitwirttn inhem fie _her .ibrautj.
gegenüber hie StollefeinerMG-Schwefter, fnielte. “m

Sie. Ser Qngnß amerifanifa'fer i‘ser‘i’änferinnen.
ameritanifchen Samen finh entrtifiet harüber. hat; hie 513er.
tänferinnen in hen großen Marenhäufern au großen Buruß
treiben. 035 ift hen Samen unangenehm (hefonherß wenn
fie in äerrenbegleitung finh). von einer Serfüuferin behient
au werhen, hie fie an Glegang her Rleihung weit übertrifft."
60 aahlreich liefen hie Rlagen bei hen ßeitungen her Maren-
häufer ein, haft hiefe fich gezwungen fahen. gegen hiefe!
übergroßen ßuruß ihrer 23ertäuferinnen Strom au mathem,

3m iBrager Rlofier her

Ser iltaß her Marenhaußbefiher lautet: ‚Sie therläuferin ‚
foII nett. aber nicht auffällig gelteihet fein. Qluffallenhe’
{Farben finh nerboten. ebenfo auffallenhe fiaartrachten. 23ern‘
boten ift auch her ßebraucb von Schminte. Mührenh her
2lrbeitßftunhen harf lein 66mm! getragen werhen.“ Sie
Sertäuferinnen haben baraufhin flugs ein 6unhilat gea
grünhet unh hrohen mit hem Streif. fallß hab 8Wberbot
nicht aufgehoben werhen follte. . m

. 0 Sie Sente eines ßifenbahnräuberh.’ aus auf he'iir
i’lnhalter shahnhof in Berlin her {Rittmeifter Q. o. ‚8.. her
hen DaBug nach Sreßhen benuhen wollte. fich» vom leteiln
fenfier auB von feinen angehbrigen verabfrhiehete. wurhe
ihm von einem iungen Manne von feinem ‘Blah hie Steife-
tafche gefiohlen. hie {Brillanten unh s‚Iterlen im (befamtwerte
von 179000 Mart barg. GEB gelang hem Sieb. im ßea
hränge heß Sahnhofeß unbemertt au enttommen.

o Ser glüclliche (Erbe. (Eine erfreuliche Sotfchaft wurhe
hem Sergmann {frih Süpueß in Gertbe auteil. (Er erhielt
hureh haß ameritanifche Stonfnlat hie Mitteilung. hah ihm
hie 64hwefter feiner Wehmut” ein öoiel in Remorl
hinteriaffen hätte. helfen filtert auf 50784 Sollar. nach hem
{35236:chtaub.c etwas aber amei Millionen Matt. . 96'.
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_o inrofgfener in einem IBarenhnnfe. Sin ernßbera
äfcherie ein Giroftfeuer hab ßurußwarenhauß iBrufiB unh vier
anhere Giefchäfißhäufer unh Mohngebc’iuhe ein. Ungeheure
Merie an Striftalln Burußs unh ßeherwaren wurhen ver:
nichtei. Stichiß tonnte gerettet werhen. Srei ‘Berfonen
wurhen bei hen 9iettungßarbeiien fchwer verlegt. Ser,
Gchahen wirh mit faft awei Millionen begiffert.
o Rirchenränber brachen in hie 6tifi5tirche von Qeiligc

Einhe im Streife Stafienburg ein. Qlufser 3000 Matt an
barem (öelhe fielen ihnen ein golhener Reich unh eine ülberne,
ftarl vergolhete Monftrang im Merte von zwei Millionen
Mart in hie hänhe. Ser golhene Relch ift eine lofibare
{hiligrnnarheit unh mit (Ehelfteinen reich befeht. 25 cm botb.
Sie Monfirang miht 40 cm unh ift ebenfallß mit (Ehelfieinen
unh außerhem mit Sßerlen gefchmüctt.

<9 Elianbmorhberfuih unh gelbftmorb einer Runfts
malerin. Sie 84fährige Runfimalerin Sinfsbacher auß 65mg
hatte in Mien hurch ein Snferat einen lihrenhänhler unter
her Sorfpiegelung. hat; fie ein wertvolleß lBerlenhalßbanb au
verlaufen habe, au fich inß ßoiel geloclt. Mährenh heß hie:
fnrächeß mit hem ‚bänhlen her hen Raufbetrag von 120000
Rronen mitgebracht halte, lieh hie Malerin einen Slumene
firauf; fallen unh verfehte hem Raufmann. alB er hie Slumeen
galant aufheben wollte, mit einer Sierflafche einen wuchtigen
Gchlag auf hen hinterlopf. Ser überfallene rief um .bilfe
unh—lief auß hem Bimmer. Qllß man fpäter haß 8immer
betrat, fanb man hie Runfimalerin tot vor; fie hatte fich
ingwifchen mit SBlaufäure vergiftet.

9 Sahnhoföbranb. 3m SBahnhof Mährifcthftrau brach
ein großer lBranh auß, her hie älnlagen hee ifSerfonen- unh
(büterbahnhofß in Qlfche legte. Girofse Mengen von ßütern
finh vernichtet. Man vermutet. hat; Sahnbeamie hen iBranh
gggelegt haben. um bebeutenhe theruntreuungen au bera

e ern.

<9 Munition alt! Sünger. Sie britifche illegierung hat
hen Elieft ihrer noch in c{’yrantreich befinhlichen Munitionäa
beftänhe an ein englifmefranahfilmß Ronfortium verlauft.
Sie (öefellfchaft, hie für haß gefamte Material 2 Millionen
s‚lifunh 'aahlt‚ wirh haß in hen (Explofivfioffen enthaltene
lemoniumsfliitrat (falpeterfaureß lemoniai) als Sünge—
mittel verwenhen unh hie Metallteile einfchmelgen laffen.

e (Ewiger Sriwelenhiebftahl. Sem ehemaligen öfters
reichifclnungarifchen lBotfchafter in Mahrih. sBringen Start
(Smil frürftenberg. wurhen in feinem Miener 6chloffe
Suwelen im Merte von fechß biß acht Millionen Rronen
gefiohlen.

0 Sfchemifchsitalienifcher gonherlrieg. iBor einigen
Sagen fuhren hurch thrg hrei Sranßuortgüge mit ifchechifchen
Begionären. hie auf; Gibirien tamen. Qllle hrei Büge
wurhen non italienifchen (Qifenbahnern aufgehalten. Sie
(Eifenbahner verlangten von hen Segionären hie hluälieferung
her Muffen. 035 tam au heftigen Qlußeinanherfehungem hie
fchliefslich in einen regelrechten Rumpf außmünheten. bei hem
auf Iheihen 6eiien von her Schuhwaffe Gebrauch gemacht
wur e.

e (Europaaiiinnhflug. Ser hurch feine {ilüge lBariB—
Salar (Senegambien) belanntgeworhene franahfifche lieger-
leuinant Sieger ift am 9. h. Miß. au einem Guroua uge in
QSiHaIlcowblan bei s‚Bariß geftartet. 031: erreichte iBerlina
Sohannißthal um 11 Ilhr vormittagß. flog am 10. h. Mtß.
mittagß nach SBofen weiter. wo er oon 11/2—5 Ilhr nach:
mittagä ruhte. 11m 7 llhr abenhß wurhe Marfchau erreicht.
nach einem Sie enflug in nur 800 Meter Sälughhhe. Sie
geine gingäit isrih—f—üfläcgfchaä bäth hemnaeh geglaubt?
einem. er eg r we . .....et . 9.; „„ ‑

nobel nach Biom. ._ 5F ' j“ ‘92”

Bunte mßeörßbronil. *3"
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ßudau. Qluf her Station ödtlifitig h‘et Miehälmfiher
(Eilenbahn entgleifte ein s13erfonenaug. er Suffübrer
fanb hen Sah; mehrere lßafiagiere wurhen fchwer uer eht.

Senftenberg. lBei einem Bufammenfiob eweier
flutomobile wurhe her Sohn heß Gieneralbireltorß heß
Slfestbergbaueß getötet.

aoueuhagen. Sie hie ge ilioliaei verhaftete einen ge-
wifien Müller. her in tuitgart eine Million Man!
unterichlagen hat. _ „-‚

Kircbicbe nachrichten.
. Guangelifche Sttrche.

Sonntag, hen 20. Suni (3. nnch Irinitaiis), vormittags
um 9 Ilhr Beichte unh hlg. übenhmahl. tlm 91/2 Ilhr
Gotieshienft. (55m Shfarruitar Richter.

Ilm 11 llhr Stinhergoiieshienfi.
leenhs um 8 llhr Mrfammlung bes (Shrifilichen Sereins

iunger Männer im (Speifefaal her 8a. üüllner.

Grangelifch—lutherifche Stirche in berifchhorf.
Sormiiiags 9‘/‚ llhr ‘Brehigi unh hlg. Slbenhmahl.

   

11m 9 Uhr Seichie. ‘Bafior Ruhlmann. machmiiiags 3 llhr
SBrebigi in ßangeau. Montag 8 llhr SBrebigi in
Göreiberhau.

Donnerstag 5 tlhr Sibelfiunhe in berifchhorf.
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Gchulh hat (einer! er“,
humoreßte von (Boa M. 6tofch“.r." „y.

"5 (lliachhruc’lr verboten.) _
Sie filberne ßochgeitßgefellfchaft war vollgiihlig ner-

fammelt - bis auf Sante ilmalie. 280 nur Same lealie
blieb? tliervöß zerrte hie haußfrau unh Silberbraut an
Ihrem Guihentüchlein: Ser s‚Euter brennt an. angehulbig:
trat her haußherr von einem läuft auf hen anberen: Sie.
feftgefehte Sinerftunhe war gelommen. unh man hatte noch
nicht einmal mit hen unuermeihlichen Sellamaiionen bu
ginnen lhnnen. mit welchen hie fonft nicht unerwünfchten
üngebinhe nun einmal gewürat werhen mufsten. i

‚Ghiih' rief hie torpulente Subilarin enhlich. ‚ühithi'
Sie elfiiihrige Stichte im weißen aleihe mit hem anr-

Boclenfiille aufgeulufterten fuärlichen iblonhhaar tam herbei-
gefvrungen. ‚3a. Same (Elfai Soll ich auffageni", Schon
tnictft hie Meine. ‑

‚Stein. nein.“ währte hie ßefeierte erfchroden. ‚über
fage mir, Rinh. hu haft hoch alle Ginlahungen ridatig in hen
ßrieftaften geftedt unh niemanh vergeffen'e" .

‚Sch habe.‘ [brach hie meine. ‚alle threffen auß her
Bifte auf hie Ruvertß gefchrieben. hie gehruclten. föhnen
Ratten hineingeftedt. angemacht. Matten aufgefleht ‚unh hie
Eriefe in hen {haften gefteclt.‘ °

‚Sen an Grohtante lealie auch'i‘
r ‚Grobtante lealie war nicht habei.‘ ‚ 4:" '

‚Maß -- was — war nicht haben Satin haft hu hie
Sitte nicht orhentlicb angefehen." .
«elitäre-29“ 11:58 5‘163 habe fie Welchen. ifi. laute

J
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.21Dolf, QIDolf', rief Die fiaußfrau. thaft Du gehört? SDu
mußt fofort einen Elbagen nehmen, leolß zur Staate
’Umalie fahren . . “ ‚

.Sd) felbft —- im S‘rad ; . .t“
„Mann, Denle Doch an Die G‘rbfchaft", raunte ihm

atirnenD Die weitblidenDe ©attin au. ‚Baut fuhr fie etwas
i'anfter fort: ‚Statürlich Du felbft, lieber QIDolf. (536 hanDelt
fiel) um Deine leibliche Siante, eine alte Same, Die wir hoch
oerehren, ohne Die unfer {Feil fein {Feil ift. (EDith hat ein
unveranhvortliches SBerfehen begangen. SDu mußt Der Staate
Das vorftellen, mußt ihr fagen . . .“ (556 folgte wörtlich Die
von ihm au haltenDe QntfchulDigungsreDe.

(S‘inunDeinehalbe StunDe fväter hielt Der ausgefanDte
flßagen wieDer vor Der Saustür. Sleich Darauf tomplia
mentierte DIDolf mit aahllofen EBücllingen Die fchivarafeiDene
Grbtante ins Bimmer.

„Siebe Elfa“, begann fie nach Der erften iBegrüßung,
‚ich muß fagen, Daß ich erft wirtlirh nicht tommen wollte.
(Euer ßerfehen . . .“

„©Dith —-— GDith hat’s getan, verehrtefte Staate.“
‚Sinn, euch trifft Die ßerantwortung.‘
„Eante Glfa — fieh mal!“ fchrie in Diefem Ungenblid

Die arg befchulDigte fleine michte unD ftürate einen weißen
9bogen über Dem Sodentovf fchwingenD, auf Die Chruvve au.
„Sieh mal, hier ift Die (iinlaDungslifte, unD Giroßtante
lealie fteht wirtlich' nicht Darin.“

‚Baut tnifterte unD raufchte Das SchwarafeiDene. Säh
wanDte {Fräulein QImalie fich herum.

‚PIBas fagft Du, RinD? —- 65th her.”
‚Sch lann alfo wirtlich nichts Dafür“, triumphierte Die

Rleine unD überreichte mit thochgefiihl Der vurvurroten (broß-
tante Die Bilte.

‘Das Silberbrautvaar erbebte, Die Schwägerin lächelte
malitiös unD Die Säfte ftarrten fenfationslüftern auf Die
©roßtante, ihr Slorgnon unD Den verhängnisvollen iBogen
in ihrer banD. Sie Situation war hochlritifch.

„5153er hat Die ßiite gemacht‘i" hauchte Die lehlich ganz
matt DreinfchauenDe ürau (Elfa unD ftarrte, illettung heifchenD,
auf ihren Glatten. „SDu Doch, QlDolf?‘

‚Stur einen teil, nur einen Steil. liebe Uta“, ftammelte
Die er. ‑

f Sante Umalie hatte Die Siemenreihen Durchflogen unD
ließ Das iBlatt unD Die Slorgnette finlen. „Stil itehe wirtlirh
nicht Darin“. fvrach fie lanafam, mit vernichtenDer Schärfe

 

on grössier heieuirng
Rurtheater QBarinbrunn.
Sonntag, Den 20. 3uni, abenDs 7 Uhr: {Echtes (haftfpiel

Des Dperettentenors iBaut (berolDäBreslau.- „Sie

GfarDasfiirftin“. Dperette in 3 Utten von ßeo Stein
unD SBela Senbach. illiufit von (Emmerich Batman.

Montag, Den 21.3uni, abenDs? Uhr: Unter mittwirtung
Des berrn Direitor ‘Bool ‚.Gharlehs zarte“. (öroßer

Bacherfoig. Schaufpielpreife.

Dienstag, Den 22. 3uni, abenbs 7 Uhr: „Die luftige

flßitwe“. Dperette in 3 Utten von Etitor ßeon
unD Sleo Stein. illiufii von c{grana ßehar. Sperettens

preife.

Gonnerstag, Den 24. Suni. abenbs 7 Uhr: „Die (SfarDass
fürftin“. Dperette in 3 Uiten von Stalmann. Dperetiens

preife.

Billettoerlauf nur an Der Zheateriaffe. an Spiels
tagen vormittags von 11-12, nachmittags von 1/25 — 6Uhr
an Sliichtfpieltagen vormittags von 11——12 Uhr.

—‑‑‑..
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Hustleissvenii Wiiitiiiiliii
Richard Cremes,

Gemälde.

ti_.:_8_nn_ie_|:-Ausstellen vom ii. Juni nis i. tuii.

Geöffnet werktags v. 9—521 u. 31/2—7 Uhr. .‚0'
..4.. -
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Der geschätzten ä iioier
unserer Zeitung

machen wir hiermit beiannt, Daß Die

Beitungsausgabe
um. 6 Uhr abenDs gefchloffen
mirD. :Dieienigen leholer, welche Die 3eitung bis abenbs

6 Uhr nicht abgeholt haben, i‘c’mnen Diefelbe erft am nächften

Qiormittag in Der (‚befhäftsftelle erhalten.

machriehten unD Sageblatt
c.PBarmbruun.
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unD ließ Die funtelnoen ringen von einem aum anvern-
gleiten. SDann wanDte fie [ich mit hoheitsvoller EUiiene aur
Iür. Qluf einen haftigen flßint Der bausfrau awar legte
ihr iubilierenDer Steffe mit EoDesverachtung Die ©anD auf
Die Sttinte, Die zante fomit norh aum Hierweilen nötigenD.
Stau it‘ifa. abwechfetnD bleich unD rot tverDenD, ftieß her-
vor: .Ieuerite Iante, ein Srrtuin, wahrhaftig, ein rsrunm.
UnD aum (Ehegatten gewenDet mit wieDer enerniidmzm
Ione: ‚Stur einen teil. fagteft Du, aber UDotf. wer hat sie
Sitte Denn fertiggemacht?"

„‘Das mußt Du Doch wiffen, liebfte (S’lfa, Du haft fie
mir weggenommen.
[ich Der angegriffene.

„Stun, vielleicht ich?“ braufte Die

Sch fann wirllich nichts Dafür", wehrte

(hattin auf. SZ::
fühlte fie fich am Urmel geaogen. Sich umivenDenD fah fie
m Die blihenDen Qtugen ihres Süngften, Des StuDioiua
rhil. ertur ßuftifus, wie fein S(Sater mit einem 65emifih von
lEaDel unD DieiD au fagen pflegte. 65eraDe wollte Die Wiutirr
tiuch ihn hart aulaffen, Da raunte er ihr au: „Srh reiße euch

tomm’ insheraus: irhnell, Utebenaimmer.‘ linD als fie
ii'am Dorthin gefolgt, begann er ohne Umfchweife:

„Sih bringe Die Sache fofort in Danung, unter einer
iBeDingung.
fliiart SchuIDen.

„anf feinen Galt.“

8th habe leiDer DreihunDertfünfunDswansia
flBenn Du mir Diefe . . .

Elliit einer tategorifchen ©anba
bewegung fchnitt Die Mutter Des Sohnes tlieDe ab. SDiefer
auctte Die Qlchfeln unD ließ {ich in einen Seifel gleiten.

„QBte Du meinft, SlJiama.
viel wert ift . . ." (Erneutes

„leer Sunge, Sunge.‘

QBenn Die Cärbfchaft nicht fo
Qlchfelauclen’.
{Die miutter rüttelte ihn am

erm halb vor Born, halb vor flieraweiflung. „haft Du Denn
wirtlich ein Mittel?“

„(öeiviß fage: lannft Du mir noch eine GinlaDungstarte
geben?“

„8a.
Olmalie fort ift.‘

QIber nun beeile Dich mit Deiner Sache, ehe Eante

.‚SDu beaahlft meine Schulben?‘
„Bunt .i‘tuclud — ia —, wenn Du’s fertig bringft.‘
59a fvrang ertur auf unD ftanD gleich Darauf vor Der

fchon in Mantel unD Schals gehüllten Giroßtante, Die geraDe
Die flßohnung verlaffen wollte.

„Biebfte, befte SEante lealie, ich lomme foeben. um Dir
alles au erllären.“

(hin verächtlicher iBlid traf Den tühnen Siebner.

für saures, (eine unD flogierhäufer, ärEmDenheim—e,
 

tenunnnlmi . litten
„StolaesSehreh“

ltiarmtruen-hnifthini.

Sonntag, D. 20. Suni

iiusiiug nach
Storsdori.
Untreten nachmittags 3Uhr

auf Dem Schloßplah.

Der Eiorftanbt
 

Quitlefer gur
Sehlefifchen Beitung

f u ch l

{Boftftraße 1.
 

‚5,5m
fowie alte janDeren S3anD=
wirtfchaftl. iBroDute, ebenfo

Quer, (Sieflugel
taufen Sie am fchnellften‚
wenn Sie fofort Shre QIDreffe
unter „2.- 390“ an Die An-
noncen-Expeditionb. Reif;
birfchberg, angeben.

3um 1. Suli älteres,
fahrenes

haueniihen
g e f u eh t.

{trau Elfe Sparer,
SjeDwigftraße 3 b.
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aber fuhr unbeirrt fort: „Iant’e, veraeihe, wenn ich’s aus:
fvreche: Eu haft Die (EinlaDung betotnmen.“

.ßas wagft Du au fagen‘e’ Schweig!“
„Siein, Das Darf ich nicht -—— um Deinetivillein Damit Dir

Doch iiehft, Daß mir Dich, allerbefte Iante, nicht vergehen
haben. Elßie wäre Das auch möglich! Q3itte, bitte, vergönne
mir noch Drei .‘BSorte: ich felbft habe Die üinlaDung an Dieb
tuvertiert unD in Den Raften geftecft. Qlls ich vorgeftern bei
Dir war, fah ich Diefen SBrief uneröffnet in Deinem Diähl‘orbe.“

‚.‘IBas —- was —— iener sBrief wäre . . °é.‑é
‚©ahai“ hätte QIrtur faft laut heraiisgeiatbt, als er sie

.‘IBirlung feiner flßorte auf Dem vl'o'tslich et‘blußtcn (eieitezzie
Der alten {Dame fah. {Roch fühner vorgehenD, nahm er Der
noih gana Ronfternierten fchnell Schals unD Mantel ab,
ftülvte fich [einen .S'gut auf unD mit Dem Stufe: „Sch hole Den
iBriefi" ftürmte er von Daunen.

tBalD war er wieDer Da unD überreichte iante slimalie
Das erbrochene Stuvert, in Dem Die (ginIaDungstarte iteciie.
‚Sich habe ihn foeben geöffnet", ertlärte flirtur, „übrigens
ftehft Du, Der iBoftftemvel ift aehn iage alt, alfo haft Du Die
(EinlaDung rechtzeitig befommen.“

„3a — ia — aber,“ ftammelte Die überführte alte ßame.
wie ift Denn Das möglich, Daß ich Den EBrief nicht gelefen
habe? 3th —- nun ich fann wirtlich nichts Dafür —- meine
anna hat ihn vertramt.“

anna war mit ertur herbeigeeilt, um Die ßöfung Der
Giefchichte au erleben. Sinn ftiirate fie hervor, in Eränen:
.36) —— ich foII fchulD fein — nein, Sie haben Doch felbft,
gnäDigeB {Fräulein . . .“, aber als ein vernichtenDer tßlicf
ihrer Serrin fie traf, fchloß fie: ‚Dich gewiß — gewiß hat Der
Rater Den iBrief verfchlevvt.‘

‚Sa, Der Qaterl" rief Die Giroßtante erleichtert. „SDer
Rateri“ erhoten Silberbraut unD Silberbräutigam erfreut.
UnD Da SiDDigeigei nicht auch anwefenD war, tonnte er nicht
miauen, Daß er es ebenfalls nicht gewefen fei.

Urtur ßuftitus aber probierte im {liebenraum Die
Unanasbowle unD fchmunaelte Daau: .Siehft Du, Staate.
Das tommt Davon. wenn man Steffenbriefe, in Denen man
fehr richtig einen sIiumn vermutet, uneröffnet ‚verlegt', um
nachher von nichts au wiffen unD Doch entfchulDigt au
fein. SDann muß man fich auch Die fliehauvltung gefallen
gafgew Dah Die vergeffene Sinlabung in Dem iBriefe gefieilt

a e.“‚ . - - .ä-
0.0-.-

 

‘Benfionen, Sanatorien unD SBauDen etc.

älteriüner! i
Raufe

alte ßorgellane, wie Ioffen,
Sieller, fgiguren, tblasfachen,
gefchl. Babegläfer, liliinia-
turen, BilDer u. alle anberen
Sachen, alte Möbel, runDe
Iifche, (blasfchr.‚ Gdichränie
unD anDere Elliöbel. SanD-
arbeite n, ältere bätelDeäen
mit gigur unD ßtumenmufter,
geftriclteDeclen, EiletDeclen,
alte Stiiiereien aus iBetten
unD molle, wie Sofaiiffen,

Silingelgüge, motigbücher,
Iabaibeutel unD alle anDeren

alten banbarbeiten.

Schriftliche Ungebote an
Die (befrhäftsftelle Diefer 3tg.
unter „G. 17l“. 
 

 

.v ‚’ .

wird unter Garantie in drei Ta e. mit _echter Krätzeseiie „Pugmr‘l'
geheilt. Geruchlos ohne Berufs.störung. Paket t. Kinder M. 6.50,8. Erwachsene M. 8.50, i. ältere{fälle M. 12.50, Doppetpackung

. 24.-—. „Luna“ Blut ci ' .
mehr. M. 3.50, sm'ufäfi‘ö‘äa

Allein echt durch: '

Eliiiilnntitaftruuerie
im: makowskr
Oberzgerifchborf,
flBfinbrunnerftraße 183.

Geld ‘tiiiiäai‘ii‘i’iää‘e‘ä’äm
m. (Salberarotv, Qanibnrg 5-
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Hieiier
Erich freue.

birfehberg, Conteffaftraße litt. 6.

Spre
9—12 unD 2—5 Uhr,

chftunben:
Sonntags 10—11 Uhr.

ßei vorgeriger Unmelbung auch außer Der 3eit.
3e anDlung fchonenD unD gewiffenhaft.

Reparaturen fowie auswärtige EBatienten werben nach
SUiöglichleit an einem Sage ereDigt.
 

   

   
nur noch

 

 

Sammelt ergneiaaräuter!
2llle Rräuter, ßlätter, ßlüten laufe noch 3a
fetten hohen ‘Breifen. Brenneffelbliitter

furge 3eit.

Stiles. Vegaiebilien-lentrnla ignaz Ianus, Wnrmnmnn
Hrmsdort’erstre 47. :Sammeift. werben noth
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(beben Sie fofort Shre UDreffe Der QI n n o n c e n . 03 x p e D it i o n H. Welss, Sirfthberg an.

hinnesasuuträ in)
(ca. 350 Mark vierteljährlich.

Nebenverdienst)

per 1. Juli 1920 gesucht.

Meldungen sofort erbeten an

xinmrimtn u. innen 
 

 

mentfehe Qßarte
Iagesgeitung

für fiebensa QBirtfehafts: unD
‘BoDenreform
mit Den Qieibliittern

ßanba unD ßauswirtfchaft — Sefunbheitswarte
—— Sugeanarte +- fDer Sonntag —— grauen:

3eitung unD tägliches Unterhaltungsblatt

monatlich nur 6 märk
223erlin SRSIB 6   
 

 

 

(hünftige (belegenheit für QBieDerveriäufer unD if3rivate

Zigarremligarenen
in allen EBreislagen von nur erfttlaffigen üabrilen

empfiehlt

Karl Tschauder,
Stabahwarenaßöroßhanbel,

Herlschdorf, gtayotgenberg, Ungerftr. 6.

 

Die Zahnpflege nach zahnärztl. Vorschrift.
 

Zahnpulver nur echt mit

Namenszug

’ zahnpaSta Nr. 23Zahnarth.Bahr

Blendend weisse, schöne, gesunde Zähne.

In allen Apotheken, Drogerien und Parfümerie


